
	 	
                  Andrea Kühne, Schulleiterin 

Eltern-Mitteilung - 21. August 2020 

 

Liebe Eltern, 

gut zwei Schulwochen liegen nun hinter uns und damit auch eine Menge neuer Regelungen, 
die für uns alle zu beachten sind. Erfreulich ist, dass bisher niemand in Quarantäne musste 
und wir deshalb zufrieden mit dem Ergebnis unserer gemeinsamen Bemühungen sein können.  
 
Aktuelle Informationen 
Konzept Distanzunterricht 
Die Schulbehörde hat am 13. August 2020 eine umfangreiche Handreichung zur Durchführung 
von Distanzunterricht an alle Schulen versendet. Die in der Handreichung beschriebenen 
Eckpunkte müssen in einem schulischen Lernkonzept verbindlich umgesetzt werden. Die 
Schulleitung hat daraufhin unverzüglich mit der Konzepterstellung begonnen. Nach 
Fertigstellung und Diskussion mit dem Kollegium wird dieses Lernkonzept zum Distanzlernen 
an der Stadtteilschule Niendorf den Unterrichtsbetrieb für den Fall, dass Unterricht gänzlich 
ohne Präsenzunterricht organisiert werden muss, regeln. Dies tritt bei temporärer 
Schulschließung oder temporärer Quarantäne für Lerngruppen, Klassen oder Jahrgangsstufen 
ein. 
Bereits während der Schulschließung im letzten Schuljahr haben wir intensiv an digitalen 
Strukturen gearbeitet, die im Falle von Distanzunterricht eingesetzt werden können. Die 
Erfahrungen und getätigten Investitionen sorgen dafür, dass wir für den Fall der Fälle 
vorbereitet sein werden. 
 
Die oben genannte Handreichung beinhaltet auch eine Verantwortlichkeit der 
Sorgeberechtigten in diesem Prozess:  
„Die Sorgeberechtigten ihrerseits sind verantwortlich dafür, die Bedingungen für das Lernen 
zu Hause sicherzustellen, entweder, indem sie sich selbst z. B. um die Einrichtung eines WLAN-
Anschlusses kümmern sowie einen Platz zum Lernen schaffen, oder das Problem der Schule 
mitteilen und sich von der Schule unterstützen lassen.“ 
  
Kiosk 
Wir haben versucht, den Kiosk unter Beachtung der Hygienevorschriften für alle 
Schüler_innen freizugeben. Nach diesen zwei Wochen müssen wir aber feststellen, dass eine 
Nachsteuerung notwendig ist. Deshalb gibt es für den Kiosk folgende geänderte Regelung: 
09.30-09.55 Uhr: geöffnet für die Jahrgänge 5 und 6 
11.30-11.55  Uhr: geöffnet für die Jahrgänge 7 und 8 
13.30-14.00  Uhr: geöffnet für den Jahrgang 9. 
 
Wir bitten dringend darum, dass alle Schüler_innen ein Getränk mit in die Schule bringen. 
Wasser kann jederzeit aufgefüllt werden und löscht den Durst am besten. Ein süßes Getränk 
ist auch nicht die Lösung nach dem Sportunterricht.  
 
Dasselbe gilt für ein Frühstück. Stellen Sie sich mit Ihren Kindern darauf ein, dass sie auch von 
zu Hause etwas zu essen mit in die Schule nehmen.  



	 	
 
Maskenpflicht 
Die meisten Schüler_innen halten die Maskenpflicht sehr gut ein. Beim Unterricht in den 
Klassen die Masken abzunehmen und sie wieder aufzusetzen, wenn ein Arbeitsauftrag den 
Gang zum Whiteboard erfordert, haben wir schon gut geübt. 
 
Leider kommt es bei einigen Schüler_innen verhältnismäßig häufig vor, dass die Mund-Nasen-
Bedeckung zu Hause vergessen wird. Wir helfen gern aus, notieren uns aber, wer eine 
Ersatzmaske erhält. Da diese für den Vergessens-Notfall allen Schüler_innen zur Verfügung 
stehen soll, geben wir maximal zweimal einen kostenlosen Ersatz an denselben 
Schüler/dieselbe Schülerin aus. Wir bitten Sie eindringlich darum, immer eine Ersatzmaske in 
der Schultasche Ihres Kindes zu platzieren.   
 
Hygieneplan 
Unseren gültigen Hygieneplan finden Sie auch auf unserer Homepage. 
 
Zuspätkommen 
Bei der Regelung des Einlasses am Morgen haben wir an der Paul-Sorge-Straße die 
Gelegenheit genutzt und die Schüler_innen erfasst, die zu spät zur Schule kommen. Natürlich 
kann es jedem einmal passieren, dass er verschläft. Für diesen Fall bitten wir um eine kurze 
Notiz mit Unterschrift der Eltern im Logbuch. Teilweise haben sich aber Regelmäßigkeiten  
eingeschlichen, die wir nicht akzeptieren können, denn hier geht wertvolle Lernzeit verloren, 
nicht nur für die Schüler_innen, die zu spät kommen, sondern auch für die Klassen, die 
dadurch immer wieder gestört werden. Bitte sprechen Sie das Thema zu Hause an. Wer aktuell 
betroffen ist, erhält eine direkte Mitteilung von der Schule.     
 
Noch ein paar Rosan-Bosch-Eindrücke  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Grüße 
Andrea Kühne 
 


